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Die Offenbarung 
Unserer Vereinten Herzen

Die Offenbarung der fünf Kammern der Vereinten 
Herzen Jesu und Mariens begann am 16. Okt. 1999, 
am Festtag der Hl. Margarete Maria Alacoque, der 
Jesus im 17. Jahrhundert Sein Hl. Herz enthüllte. Im 
Jahre 2003 wurde noch eine Sechste Kammer offen-
bart, das Herz Gottes des Vaters. Empfängerin dieser 
Botschaften war und ist Maureen Sweeney Kyle, 
Ohio, USA. 
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Einführung 
“Im Augenblick deiner Entscheidung, die du bei dei-
nem letzten Atemzug treffen wirst, sehe Ich in deinem 
Herzen entweder deine Heilige Liebe oder Ich vermis-
se sie, und so wirst du gerichtet werden.“ 

Jesus 12/1999 

“Mit welch tiefer Sehnsucht verkünde Ich diesen Ruf 
an die Welt! Ein Ruf, der niemals zuvor gehört worden 
ist! Ich wünsche Mir, dass er von Pol zu Pol ausstrahlt. 
Ich wünsche Mir, dass jeder Kontinent mit dem Wissen 
der Kammern Meines Herzens evangelisiert wird. Die 
gesamte Welt ist jetzt ein neues Missionsfeld. Düngt 
dieses Feld mit Heiliger und Göttlicher Liebe.“ 

Jesus 01/2001 

“Diese Offenbarung der Kammern Meines Herzens 
sind das größte Geschenk, das ich nach der Eucharis-
tie geben konnte. Sie sind ein Zeichen Meines kom-
menden Sieges, ein Zeichen Meiner siegreichen Herr-
schaft in den Herzen und in der Welt. Die Reise durch 
die Kammern Meines Herzens anzustreben, bedeutet, 
sich für die persönliche Heiligung entschieden zu ha-
ben.“                                                  Jesus, 13. Juni 2001 

 „..die Offenbarung der Kammern der Vereinten Herzen 
ist eine Schule der Theologie. Wenn du die Tiefen der 
Schrift und die Höhen der theologischen Wissenschaft 
durchforsten würdest, auch dann fändest du keinen 
kürzeren Weg zum Heil als diesen, der in der Vereini-
gung mit dem Göttlichen Willen gipfelt. Jesus hat der 



Welt eine scheinbar einfache Anleitung für den geisti-
gen Weg gegeben. Er hat gerade einmal begonnen, die 
Tiefen dieses Weges zu erklären. Du wirst niemals die 
Komplexität dieser Offenbarung verstehen. Ich aber 
bin hier, um dir zu sagen, dass dieser ganze Weg auf 
der vertrauensvollen Hingabe in Heiliger Liebe basiert. 
Wenn du daran denkst, wirst du schrittweise erspüren, 
was in deinem Herzen diesem Grundsatz entgegen 
steht. Dann wirst du die Hindernisse sehen, die dir 
Satan auf dieser Reise durch die Kammern in den Weg 
legt. Mache dies bekannt.“ 

Hl. Thomas von Aquin, 28. August 2001 

„Jetzt, auf diesem Landstrich, an dieser Gebetsstätte 
und innerhalb dieses Apostolates sind die Kammern 
Meines Herzens enthüllt. Die Türen aller Kammern 
sind für die ganze Menschheit, alle Nationen und für 
jeden Menschen geöffnet. Indem die Menschheit mit 
Nachdruck nach diesen Kammern verlangt, erlangt sie 
das Verdienst, weltweit Frieden zu haben, und Wir 
werden triumphieren.“ 

Jesus in Gegenwart Seiner Heiligsten Mutter  
und der Hl. Margaretha Alacoque, 16. Oktober 2006

Vorwort  
 rscheinungen waren und sind eine wichtige Weise, 
wie Gott Seine Liebe zeigt, Seine Liebe, Gnade und 

Sorge für Seine Menschen. Sie sind Rufe vom Himmel, 
manchmal Aufforderungen und manchmal Warnungen. Sie 
sind dazu gedacht, unseren Glauben zu stärken und uns 
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zur Heiligkeit zu führen. Besonders Marienerscheinungen
halten einen Rekord, insofern sie eine große Anzahl von 
Bekehrungen bewirken. Es gibt Hunderte von Marien-
heiligtümern auf der ganzen Welt, die im Ursprung auf 
eine Erscheinung Mariens zurückgehen. Auch viele religi-
öse Orden gehen auf Marienerscheinungen zurück. Die 
meisten dieser marianischen Erscheinungsstätten sind mit 
vielen Zeugnissen von Bekehrungen, Heilungen und ande-
ren Gnadenerweisen verbunden. In unserer Zeit besuchen 
jedes Jahr 10 Millionen Menschen Guadalupe, 5 Millionen 
Menschen besuchen jährlich Fatima und Lourdes. Medju-
gorje, obwohl von der Kirche nicht offiziell anerkannt, wird 
von Millionen von Menschen besucht. Weit mehr als 300 
Marienerscheinungen liegen der Römischen Glaubens-
Kongregation zur Beurteilung vor. Deswegen bezeichnete 
Papst Benedikt XVI., als er noch  Kardinal war und dieser 
Kongregation als Präfekt vorstand, unsere Zeit als  „Die 
Zeit der Marienerscheinungen“.
Während jetzt Unsere Liebe Frau Ihre regelmäßigen Be-
suche an vielen Orten eingestellt hat, besuchen Jesus und 
Maria immer noch Maureen Sweeney-Kyle, fast täglich. 
Diese Erscheinungen bei Maureen sind in die Kategorie 
der privaten Erscheinungen einzuordnen. Private Erschei-
nungen sind nicht dazu da, uns grundsätzlich im Glauben 
zu belehren. Es ist uns anheim gestellt, an private Er-
scheinungen zu glauben, aber wir sind nicht dazu ver-
pflichtet. trotzdem wäre es vermessen, private Erschei-
nungen zu ignorieren, die von der Kirche geprüft und ver-
breitet werden. 
Seit der Abschaffung der codices canonici 1399 und 2318 
des früheren Kanonischen Rechts durch Papst Paul VI. ist 
es den Gläubigen ohne besondere Erlaubnis durch die 



Kirche gestattet, Publikationen über neue Erscheinungen, 
Prophezeiungen, Geheimnisse etc. zu verbreiten, zu dru-
cken und zu lesen, solange sie den Grundsätzen des 
Glaubens und der Moral entsprechen. Dies bedeutet, dass 
kein Imprimatur nötig ist, um Informationen über neue 
Erscheinungen, die noch nicht durch die Kirche beurteilt 
worden sind, zu verbreiten. Selbst wenn sie nicht aner-
kannt würden, wäre es kein Problem, darüber zu schrei-
ben.
Es ist klar, dass es den Gläubigen nicht nur erlaubt ist 
sondern empfohlen, an solche Erscheinungen zu glauben, 
die durch Zeichen und Wunder beglaubigt werden, etwa 
durch Bekehrungen, spontane mentale und körperliche 
Heilungen, durch Zeichen an der Sonne, geheimnisvolle 
Photografien, durch Rosenkränze, die sich golden verfär-
ben, während Tausende von Menschen regelmäßig den 
Rosenkranz beten.  
Dies ist die Grundeinstellung dieses Büchleins, den Baum 
nach seinen Früchten zu beurteilen. Es wäre be-
dauernswert, die Menschen der wunderbaren und gewalti-
gen Gnade, die sie beim Besuch dieser Erscheinungsorte 
erwartet, zu berauben. 
Übernatürliche Bekehrungen, Heilungen, Zeichen und 
Wunder sind geschehen und geschehen bis heute in Ver-
bindung mit den Erscheinungen von Jesus und Seiner 
Heiligsten Mutter bei Maureen in Lorain County, Ohio. 
Maureen erhält seit 1985 bis heute fast täglich diese Be-
suche aus dem Himmel. Ab dem 16. Oktober 1999 begann 
Jesus, Maureen täglich etwas zu überbringen, das Er „Die 
komplette Botschaft Unserer Vereinten Herzen“ nannte, 
und die Offenbarung der fünf Kammern des Heiligsten 
Herzens mit einschließt. Das nachfolgende Büchlein bein-



haltet diese Botschaften, von denen Er sagt, sie sind „Er-
lösung, Heiligkeit, Vervollkommnung, Übereinstim-
mung und Vereinigung“.
Sei dir versichert, es ist gut, diese Schrift zu lesen und die 
Botschaften zu akzeptieren, die von Jesus selbst über-
bracht wurden. 

Pater. Frank Kennedy, S.M., S.T.D. - Seelenführer 
 von Maureen Sweeney-Kyle von 1994-2004. 
Unten stehend ein Foto mit H. H. Frank Kenney, S.M., S.T.D. 
(links), Maureen (Mitte) und dem bekannten Theologen René 
Laurentin (rechts). Pater Kenney promovierte in Marianischer 
Theologie an der CATHOLIC UNIVERSITY OF AMERICA, Wa-
shington, D.C.. In den letzten 20 Jahren hatte Maureen vier je-
weils in Mariologie besonders qualifizierte Seelenführer. 



Die Offenbarung 

Unserer Vereinten Herzen 

Die of fenbarten Geheimnisse

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Am Anfang schuf Mein Vater Himmel und 
Erde. Er erschuf den Mann und aus seiner Rippe die erste 
Frau, damit sie Gott lieben, ehren, verehren und Ihm ge-
horchen. Wegen ihrer Sünde wurde Ich als Erlöser ge-
schickt. 
Aber Heute bleibt der Mensch in seiner Sünde gefangen. 
Viele scheitern beim Versuch, den Pfad der Rettung zu 
finden und werden zur Beute der Tücke Satans. Deshalb 
habe Ich zuerst Meine Mutter mit der Botschaft der Heili-
gen Liebe gesandt. Danach bin Ich selbst gekommen, um 
die Botschaft der Göttlichen Liebe und die vollständige 
Botschaft Unserer Vereinten Herzen zu offenbaren.“

Sie sind der Weg der Erlösung, Heiligung, Vervoll-
kommnung, Übereinstimmung und Vereinigung.“

Jesus 24/01/2001 



E R S T E  K A M M E R  
„Ich bin Euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Ich bin weiterhin gekommen, euch die 
Geheimnisse Unserer Vereinten Herzen zu verkünden: 
Erlösung, Heiligung, Vervollkommnung, Überein-
stimmung und Vereinigung.
In der heutigen Welt ist die allergrößte Mehrheit der Bevöl-
kerung nicht bekehrt; das bedeutet, dass sie nicht ihr eige-
nes Heil anstrebt. Die Gnade der Bekehrung kommt aus 
dem Herzen Meiner Mutter. Deswegen ist das Unbefleckte 
Herz Mariens, die Erste Kammer Unserer Vereinten Her-
zen. Sie ist die Pforte zur Heiligung, Vervollkommnung, 
Übereinstimmung und Vereinigung.  Das Herz Meiner Mut-
ter ist Heilige Liebe, die zwei großen Gebote, Gott über 
alles zu lieben und seinen Nächsten wie sich selbst. Nie-
mand wird das Heil erlangen, der diesen Geboten nicht 
Folge leistet. Niemand wird Heilung erfahren, der diesen 
Geboten nicht treu bleibt. Und so, ob man es weiß oder 
nicht, sucht die Seele ihr eigenes Heil und muss den Ein-
gang zur Ersten Kammer Unserer Vereinten Herzen, zur 
Heiligen Liebe, finden - zum Herzen Meiner Mutter.
Sobald die Seele Zutritt zum Unbefleckten Herzen Meiner 
Mutter erlangt, werden ihre grellsten Fehler ans Tageslicht 
gebracht, und zwar durch die Flamme der Heiligen Liebe – 
durch die Flamme Ihres Herzens. Wenn die Seele die 
Gnade bewahrt, werden diese Fehler weg gebrannt und es 
wird ihr gestattet, in die Zweite Kammer Unserer Herzen 
zu treten, in die Kammer der persönlichen Heiligung. Nun 
tritt sie in die Göttliche Liebe und in Mein Göttliches Herz 
ein.“

Jesus 25/01/2001 



Z W E I T E  K A M M E R  
„Ich bin zu euch gekommen, euer Jesus, der Mensch 
geworden ist und geboren wurde. Ich lade Euch ein, zu 
sehen, dass jede Kammer Meines Heiligsten Herzens nur 
durch eine noch größere Hingabe eures freien Willens 
erreichbar ist. Sobald die Seele die Zweite Kammer Mei-
nes Herzens erreicht, beginnt ihr Martyrium der Liebe; dies 
bedeutet, sie stirbt ihrem freien Willen als ein Opfer der 
Liebe ab.  
In der Zweiten Kammer Meines Königlichen Herzens, der 
Flamme Meines Herzens, strebt die Seele nach Heili-
gung. Die Flamme der Göttlichen Liebe deckt kleine Cha-
rakterfehler auf, die die Seele von Mir trennen. In dieser 
Kammer Meines Herzens ist sich die Seele des augen-
blicklichen Jetzt bewusster. Sie versteht, dass die Vergan-
genheit Meiner Gnade anvertraut werden muss und die 
Zukunft Meiner Vorsehung. Sie öffnet sich der Gnade des 
Augenblicks.
Die Seelen der Zweiten Kammer Meines Herzens werden 
sich des Willens Meines Ewigen Vaters für sie bewusster 
und akzeptieren ihn meistens als den Willen Meines Va-
ters. Dann, wenn sie sich immer mehr dem Willen Meines 
Vaters im gegenwärtigen Augenblick unterwerfen, bereiten 
sie sich auf den Eintritt in die Dritte Kammer Meines Hei-
ligsten Herzens vor.“                                Jesus 26/01/2001 

D R I T T E  K A M M E R  
„Ich bin dein Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Wenn die Seele mit Entschiedenheit 
nach Heiligkeit strebt, wird sie sich bewusster der Tiefe 
oder besser des Mangels an Tiefe ihrer Tugenden in ihrem 



Herzen. Jede Tugend speist sich aus Liebe und Demut. 
Deshalb bewirkt die Tiefe der Liebe und Demut im Herzen 
die Tiefe jeder Tugend. 
Der Ursprung jeder Tugend ist die Kraft des Heiligen Geis-
tes. Eine Person kann wissen, wie man sich liebenswert 
und demütig verhält, aber das bleibt ein Täuschungsma-
növer, solange diese Tugenden nicht lebendig sind und 
aus dem Herzen erblühen. Keine Tugend wird aus dem 
Intellekt gespeist. Wer wünscht, als demütig, heilig oder 
tugendhaft angesehen zu werden, der lebt falsche Tu-
gendhaftigkeit. Die rechte Art, tugendhaft zu leben, ist 
zwischen der Seele und seinem Schöpfer angesiedelt. 
Wenn die Seele versucht, die Tugenden in ihrem Herzen zu 
verfeinern und sie im Sinne Gottes zu veredeln, wird sie 
die Dritte Kammer Meines Herzens erreichen. In dieser 
Kammer wird die Seele immer wieder in jeder Tugend 
versucht, denn es ist die Versuchung, die die Tugenden 
entweder stärkt oder schwächt, je nach dem, wie die 
Seele reagiert. 
Dies ist die Kammer, in der die geheiligte Seele veredelt 
wird. Wie Gold werden die Tugenden in der Flamme der 
Göttlichen Liebe erprobt. Wenn das Gold geläutert ist, ist 
die Seele auf die nächste Kammer Meines Herzens vorbe-
reitet.                                                                                     Jesus 27/01/2001 

V I E R T E  K A M M E R  
„Ich bin dein Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Ich bin gekommen, um dir die Vierte 
Kammer Unserer Vereinten Herzen zu beschreiben. Dies 
ist die Kammer der Heiligung der Seele. Diejenige Seele, 
die eine Übereinstimmung mit dem Willen Gottes an-



strebt, erreicht diese Vierte Kammer, nachdem sie sich 
erfolgreich Seinem Willen durch ein tugendhaftes Leben 
der Heiligen Liebe im hier und jetzt unterworfen hat. 
In dieser, der Vierten Kammer Unserer Vereinten Herzen, 
gibt es immer noch unterschiedliche Willenskräfte – den 
Willen des Menschen und den Willen Gottes. Der Wille 
des Menschen kann mit Gelatine in einer Form verglichen 
werden. Es geht in dieser Vierten Kammer darum, auch 
den kleinsten Anflug von Sünde zu überwinden, jede 
kleinste sündhafte Gewohnheit, um den menschlichen 
Willen mit dem Göttlichen Willen in Übereinstimmung zu 
bringen. Die Seele kann nun jedes Detail ihres Lebens als 
von Gottes gütiger und weiser Hand gegeben akzeptieren.“           

Jesus 29/01/01 

F Ü N F T E  K A M M E R  
„Siehe. Ich bin dein Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Ich bin gekommen, um dir die Fünfte 
und intimste Kammer Meines Göttlichen Herzens zu be-
schreiben. In dieser Kammer ist die Seele von dem 
Wunsch erfüllt, Mich zu lieben und zu erfreuen. In dieser 
Liebe macht die Seele einen mächtigen Schritt in Richtung 
Übereinstimmung mit dem Willen Gottes. Bei der Überein-
stimmung mit dem Willen Gottes gibt es immer noch zwei 
unterschiedliche Willen – den Willen Gottes und den Wil-
len des Menschen. Die Seele bemüht sich, alles als aus 
Gottes Hand kommend anzunehmen. 
Aber in dieser höchsten und intimsten Fünften Kammer 
Meines Herzens akzeptiert die Seele nicht nur den Göttli-
chen Willen, sondern sie liebt ihn. Sie liebt ihn in höchst-
möglicher Vollendung, so dass die Seele mit dem Göttli-



chen Willen eins wird. Wenige erreichen diese Fünfte 
Kammer Meines Herzens. 
Seht also, es ist Liebe, die euch in die Erste Kammer ein-
lädt – in das Unbefleckte Herz Meiner Mutter. Es ist Liebe, 
die nach größerer Reinheit und Heiligkeit strebt, die euch 
in die Zweite Kammer einlädt. Es ist Liebe, die nach Ver-
vollkommnung in den Tugenden strebt – die Dritte Kam-
mer. Es ist Liebe, die die Seele in die Vierte Kammer führt, 
indem sie den menschlichen Willen mit dem göttlichen Wil-
len in Übereinstimmung bringt. Es ist Liebe, welche die 
Seele in vollkommener Übereinstimmung mit Gott bringt 
und so in die Fünfte Kammer einlässt. Es ist die Tiefe der 
Unterwerfung der Seele an die Liebe, die ihre Ewigkeit 
bestimmt.“        Jesus 31/01/2001 

„… Da die Liebe der Einlass zu jeder Kammer Meines Her-
zens ist, so verstehe bitte, dass nur durch eine immer 
noch tiefere Unterwerfung an die Liebe die Seele von einer 
Kammer in die andere geleitet werden kann. In der Ersten 
Kammer muss sich die Seele entscheiden, das Gute mehr 
zu lieben als die Sünde. Dies ist ihre Erlösung – das Herz 
Meiner Mutter. In der Zweiten Kammer liebt die Seele Gott 
und den Nächsten noch mehr als zuvor und strebt nach 
Heiligung. In der Dritten Kammer sucht die Seele nach 
Vollkommenheit in jeder Tugend durch noch vollkom-
menere Liebe. In der Vierten Kammer wünscht die geläu-
terte Seele, nun mehr vervollkommnet in der Tugend-
haftigkeit, ihren Willen mit Gottes Willen in Übereinstim-
mung zu bringen. Und diejenigen wertvollen Seelen, die 
die Fünfte Kammer Meines Herzens erreichen, leben in 
Einheit mit Gottes Willen. Gott lebt in ihnen und sie in lhm. 
Mein Vater errichtet Sein Reich in den Herzen derer, die 
die Fünfte Kammer Unserer Vereinten Herzen erreichen.   



Betet  dieses Gebet :  

O Geliebte Vereinte Herzen Jesu und Mariens, 
ich wünsche, mich der Heiligen und Göttlichen 
Liebe in allen Dingen, in allen Wegen und in je-
dem Augenblick zu unterwerfen. Gewährt mir die-
se Gnade, damit ich dies tun kann. Helft mir, so 
wie ich versuche, auf Eure Gnade zu antworten. 
Seid mein Schutz und mein Ziel. Baut Euer Reich 
in meinem Herzen auf. Amen.“

Jesus 01/02/2001



Die Sechste Kammer, 
das Herz 

Gottes des Vaters 

Im April des Jahres 2003 begann die Offenbarung einer 
weiteren, Sechsten Kammer, des Herzen GOTTES des 
VATERS, des Höchsten Himmels. 

1. April 2003 
„Ich bin dein Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde … 
Ich bin dazu gekommen, Dir die Sechste Kammer zu
erklären. Es ist das Herz des Ewigen Vaters. Es umfasst 
all die anderen Kammern Unserer Vereinten Herzen. In 
dieser Kammer ruht das Versprechen Gottes: Ein neuer 
Bund der Liebe. Die Seelen, die in diese Sechste Kam-
mer gelangen, haben den höchsten Himmel erreicht. In 
diesem Leben ist er für jene reserviert, die schon die  Hei-
ligkeit erlangt haben. Im ewigen Leben gelangen die Heili-
gen und Märtyrer der Liebe, die die Fünfte Kammer er-
reicht haben, in den Höchsten Himmel. Bedenke, dass der 
Vater jede Seele in diesen Höchsten Himmel ruft, da Sein 
Herz all die Kammern Unserer Vereinten Herzen umfasst. 
Für den, der Glauben hat, sind alle Dinge möglich." 



2. April 2003 
„Gelobt sei Jesus Christus. Ich bin Margarete (Maria 
Alacoque). Ich bin gekommen, um dir - so einfach 
wie ich kann - die Sechste Kammer zu erklären.
Die Sechste Kammer ist die Umarmung des Herzens Got-
tes, welches der Wille Gottes ist. Der Mensch fühlt, wie die 
Umarmung des Herzens des Vaters inniger wird, sobald 
seine Seele tiefer in die Kammern der Vereinten Herzen 
gezogen wird. Bitte beachte, bereits wenn die Seele in die 
Erste Kammer gezogen wird, beginnt sie die Umarmung 
des Vaters zu fühlen. Jede nachfolgende Kammer erlaubt 
der Seele zu spüren, wie die Umarmung des Vaters inni-
ger wird. Der ewige Vater versucht, jede Seele in den 
höchsten Himmel zu ziehen.“ 

28. Januar 2005 
Hl.  Thomas von Aquin: 
„Lasst uns die Sechste Kammer, das Herz Gottes, erläu-
tern. In dieser Kammer beginnt das Herz Gottes in der 
Seele zu wohnen. Die Seele wird dann zu einem lebendi-
gen Tabernakel des Göttlichen Willens. Solch eine Seele 
ist beständig in Frieden, denn sie hat die Versuchung des 
Stolzes, aus welchem die Ungeduld, der Groll, die Gier, 
der Ärger und alle Arten der Ausschweifung hervorgehen, 
überwunden; denn der Stolz ist die Quelle der Übel. 
Eine derartige Seele lebt in jedem Augenblick und mit 
jedem Atemzug im Herzen Gottes. Sie lebt ganz auf Gott 
bezogen, um Ihn zu erfreuen und den anderen Freude zu 
bereiten, soweit sie Gott wohlgefällig sind.  
Strebe danach – es ist nicht zu hoch, man kann diese 
Stufe wirklich erreichen!“ 



24. Februar 2006 
Öffentliche Erscheinung 

 Der Heilige Thomas von Aquin sagt: "Gelobt sei Jesus 
Christus. Ich bin gekommen, dir die Realität des Himmels 
weiter zu erklären. Jeder, der den Himmel betritt, lebt im 
Göttlichen Willen. Einige müssen noch im Fegefeuer lei-
den, um dieses Ziel zu erreichen. Aber die Sechste Kam-
mer - oh ja, die Sechste Kammer ist für die größten Heili-
gen reserviert. 
 Das Fegefeuer bereitet keine Seelen auf diese Kam-
mer vor, es hört gerade kurz vor der Hingabe in den Göttli-
chen Willen auf. Die Heiligen in der Sechsten Kammer 
verdienten diese begehrte Stelle, während sie auf der Erde 
waren. Es ist solch ein Juwel einer Kammer, dass nicht 
einmal jeder Heilige zu diesem Heiligtum zugelassen ist. 
 Es gibt Märtyrer und andere Heilige, die an der höchs-
ten Stelle in der fünften Kammer sind, es gibt bestimmte 
Prioritätsebenen innerhalb jeder Kammer, alle entspre-
chend der Leistung. Jedoch, diese Heiligen, obwohl be-
ständig nahe der Sechsten Kammer, haben keine Erlaub-
nis einzutreten. 
 Du kannst dies nicht verstehen, es sei denn, du er-
fasst, dass jeder gegenwärtige Augenblick für deine ewige 
Belohnung zählt. Im Erbarmen Gottes, das eins ist mit 
Seiner Liebe, werden die Sünden verziehen, wenn das 
Herz reuig ist. Die Strafe wird auch durch bestimmte voll-
kommene Ablässe ausgelöscht. Es kommt darauf an, wie 
tief die Seele in den Göttlichen Willen eintaucht, während 
sie auf der Erde ist. Dies bestimmt über die Zulassung zur 
Sechsten Kammer. Mit anderen Worten, das Herz muss 
während des Erdenlebens in den Göttlichen Willen vertieft 
sein. Es gibt so wenige, die dies geschafft haben, und sehr 



wenige in der Welt von heute." 

24. Februar 2006 
Während der Rosenkranzandacht 

 Jesus ist anwesend; Sein Herz ist geöffnet. Er sagt:  
"… Meine Brüder und Schwestern, es ist nicht vermessen 
zu denken, dass diese geistliche Reise zur Vollkom-
menheit führt; denn in der Tat, wenn ihr euch den Kam-
mern Unserer Vereinten Herzen hingebt, werdet ihr all-
mählich zur Vollkommenheit geführt. Wenn ihr auserwählt 
seid, hierher zu kommen, und teilnehmt an den unsag-
baren Gnaden hier an dieser Stätte, werdet ihr bald die 
Realität dessen erkennen, von dem ich spreche. Ich segne 
euch heute Abend mit Meinem Segen der Göttlichen Lie-
be."

27. Juni 2006 
Der Heilige Thomas von Aquin erscheint und spricht: 

"Gelobt sei Jesus Christus. Jesus und Maria haben mich 
gesandt, um euch dabei zu helfen, die abschließende 
Lehre über die Vereinten Herzen zu verstehen. Die Ver-
einigung des Heiligsten Herzens Jesu mit dem Unbe-
fleckten Herzen Mariens ist durch den Göttlichen Willen 
des Ewigen Vaters für immer besiegelt. Der Göttliche Wil-
le, ganz Eins mit dem Herzen des Vaters, umschließt und 
umhüllt die Vereinten Herzen. Die verschiedenen Kam-
mern repräsentieren die verschiedenen Stufen und Grade 
der liebenden Annahme Gottes und des Willens des Va-
ters durch die Seele. Du siehst, der ganze geistliche Weg, 
den der Himmel hier offenbart hat, beginnt und endet im 
Erhabenen Willen Gottes.“ 



Der Weg zum Heil u. zur persönlichen Heiligkeit 

29. März 2003 
 "Erinnere Dich an diese zwei Worte: erneuern und 
veredeln. Die Erste Kammer Unserer Vereinten Herzen ist 
Umformung. Alle anschließenden Kammern veredeln das 
menschliche Herz und seine Gebrechlichkeiten - läutern 
jede Tugend und führen die Seelen tief in den Himmel 
selbst, in die Sechste Kammer."          (Unsere Liebe Frau) 

10. Februar 2006 
 "Ich bin dein Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Heute komme ich, um dir begreifen zu helfen, dass 
der wichtigste Schritt zur persönlichen Heiligkeit an der 
Schwelle des Eingangs zur Ersten Kammer liegt, dem 
Makellosen Herzen Mariens – der Heiligen Liebe. Auf die-
ser Schwelle ist die Seele mit dem größten geistlichen 
Krieg beschäftigt. Am Eingang des Herzens Meiner Mutter, 
entscheidet die Seele, an diese Botschaften zu glauben 
oder nicht zu glauben. 
 Einige Seelen liegen permanent besiegt an dieser 
Schwelle, weil sie dem Stolz und dem Unglauben nach-
geben. Andere sehen den geistlichen Nutzen, der ihnen 
angeboten wird. Sie heben den Schlüssel zur Kammer der 
Heiligen Liebe auf, dessen Titel und Stoßgebet lauten: 

Maria, Schutzherrin des Glaubens und Zuflucht der 
Heiligen Liebe, komme mir zu Hilfe.

Durch dieses gläubige Mitwirken werden sie tiefer in die 
Kammern Unserer Vereinten Herzen geführt. Bete für 
jene, die an dieser Schwelle ankommen."        



14. Februar 2006 
 "Ich bin dein Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Ich bin gekommen, um der Welt erkennen zu helfen, 
dass man dadurch Satan besiegt, indem man die unge-
ordnete Eigenliebe im Herzen besiegt. Die unmäßige Ei-
genliebe ist es, die zu jeder Sünde führt. Wenn nun die 
Seele einen gewissen Bereich ungeordneter Selbstliebe 
aufgibt, wird das Königreich des Satans geschwächt. Es 
ist sein Ziel, in jedem Herzen den Blick der Seele auf ihr 
Selbst zu bannen. 
 Warum beginnt der Weg zu Meinem Heiligen Herzen 
in der Ersten Kammer, dem Makellosen Herzen Meiner 
Mutter? Weil es die Liebesflamme Ihres Herzens ist, die 
die gröbsten Sündenwunden entfernt, und die Seele sich 
danach zu wünschen beginnt, an Heiligkeit zuzunehmen." 

Zur Person der Seherin:
Die Botschaften die in diesem Buch enthalten sind, wurden der 
Mystikerin Maureen Sweeney-Kyle über einen Zeitraum von 7 
Jahren von Jesus und dem Hl. Thomas von Aquin mitgeteilt. 
Maureen ist Hausfrau, Mutter von vier Kindern und Großmutter. 
Sie wuchs in der Gegend von Cleveland, Ohio, auf und lebt bis 
jetzt dort zusammen mit ihrem Mann. Sie empfängt seit 1985 bis 
heute fast täglich Botschaften von Himmel. Maureen ist Mitglied 
der Missionary Servants of Holy Love (Diener der Heiligen 
Liebe), abgekürzt: MSHL. Die Missionary Servants of Holy 
Love sind ein ökumenisches Laienapostolat mit der Aufgabe, die 
Botschaften der Heiligen Liebe zu leben und zu verkünden. Die-
se Botschaften entfalten die zwei großen Gebote – Du sollst Gott 
über alles lieben und Deinen Nächsten wie Dich selbst. In den 
letzten 20 Jahren hatte Maureen vier jeweils in Mariologie be-
sonders qualifizierte Seelenführer. 



Der Rosenkranz der Ungeborenen:  
   groß mit 53 Ave-Maria Perlen         18,--€ 
   klein mit 10 Ave-Maria-Perlen       8,--€ 
Skapulier (Stoff) der Vereinten Herzen         3,--€ 
Skapulier-Medaille der Vereinten Herzen             2,--€
Medaille „Maria, Zuflucht der Heiligen Liebe“ 2,--€ 
Rosenkranz der Vereinten Herzen 3,--€ 
Gnadenbilder als Gebetskarten: Maria,  Zuflucht der 
Heiligen Liebe, Vereinte Herzen,  Schutzschild des Hl. 
Erzengels Michael:                

je
0,25€

Schriften :  
U. L. F. gibt der Welt den Rosenkranz der Ungebore-
nen 

2,--€

Die Offenbarung der Kammern der Vereinten Herzen  1,--€
Schild der Wahrheit; Andacht zum Heiligen Erzengel 
Michael        1,--€
Der Weg zum Herzen des Vaters, Die erste Station 
(Handbüchlein des Säkularordens)   1€
Gebete und Andachten, Kleines Handbuch der Bru-
derschaft  2,00€

In Kürze erhältlich:  
- Die Triumphierenden Herzen, Gebetbuch 
- Der letzte Aufruf des Himmels an die Menschheit 
(Botschaften, thematisch geordnet, Band I) 
- Das Heilmittel und der Triumph – Die Heilige und 
Göttliche Liebe  (Botschaften, , Band II)
- Belehrungen über die Tugenden
- Die Kammern des Göttlichen Herzens Jesu
- Die Erste Kammer der Vereinten Herzen
- Botschaften an die Priester 
- Der sakramentale Jesus Christus in der Eucharistie
- Botschaften des hl. Thomas von Aquin zu den Kam-
mern der Vereinten Herzen 
- Das Fegefeuer



Um die Spiritualität der Kammern der Vereinten Herzen zu le-
ben, welche die Einswerdung mit dem Göttlichen Willen in je-
dem Augenblick beinhaltet und zur mystischen Menschwerdung 
der Vereinten Herzen führt, hat Erzbischof Gabriel Ganaka auf-
grund einer Botschaft an Maureen vom 5. Sept. 1999 die Bru-
derschaft der Vereinten Herzen gegründet, welche am 25. März 
2000 vom römischen Stuhl approbiert worden ist. Wir sind auf-
gerufen, durch eine dreitägige Marienweihe in deren ersten Ring 
einzutreten, dessen Verheißung u. a. es ist, in den drei finsteren 
Tagen besonderen Schutz zu erfahren.  

Info: WERK DER HEILIGEN LIEBE

PRIESTERLICHE BEGLEITUNG UND BERATUNG:
Pfarrer em. Theobald Siebenmorgen, Tel.: 0 26 26 – 70 777 

KONTAKT- UND BESTELLMÖGLICHKEITEN IN DEUTSCHLAND:
WERK DER HEILIGEN LIEBE,

D-54431 Saarburg, Postfach 1123 
Tel:  (0049)-0 65 81 – 92 33 33,  0160 – 793 4 783,   

0 24 43 – 48 645,  0160 – 85 98 749 
089-23 54 63 93, amueller1kranich@compuserve.de

Botschaften: Tel.: 0 78 23 – 18 55, muehlecker@gmx.net
KONTAKT- UND BESTELLMÖGLICHKEITEN IN ÖSTERREICH:  

(0043) – 06 64 – 149 33 80,  0 26 44 – 74 94 

KONTAKT- UND BESTELLMÖGLICHKEITEN IN SCHWEIZ: 
PARVIS-VERLAG: 0041/(0)26 915 93 93 

http//www.rosenkranz-der-ungeborenen.de
http://www.prolife-jazumleben.com

Originalausgabe: Archangel Gabriel Enterprises Inc.
North Ridgeville, OH 44039, USA, Tel.: 440.327.4532 

Internet website: http//www.holylove.org

CONTACT FOR EUROPE:
Declan & Carmel Waters, Coppingers Court, Powerscourt Lawns, 

Waterford, Ireland. Email: therosaryoftheunborneu@yahoo.ie



Die Vereinten Herzen:
Das Herz Mariens versenkt in das Herz Ihres Sohnes, 
umgeben vom Heiligen Geist und eingetaucht in das 
Ewige Jetzt, das Herz des Vaters. Der vollständige Segen 
der Vereinten Herzen komme auf Sie und alle Ihre  
 Lieben herab. Er bleibe durch den Schutz des Hl. Josef 

immer bei Ihnen.


